
Warum sind "Jungsklassen" meist schwieriger ?
Beitrag von „Panama“ vom 22. Februar 2011 07:07

Hallo Tesla!

Das Wort "verhaltenskreativ" habe nicht ich geprägt.......sondern jemand vom Schulamt! Nicht
zu glauben, oder? Ich bin ja schon sehr für "Positivierung" . Aber soll ich Eltern sagen: "Ihr Sohn
ist sehr verhaltenskreativ! heute hat er zb. einen Stuhl aus dem Fenster geworfen....."
Wie kommt das bitte rüber???

*kopfschüttel*

@ Blau: Da ist was dran! Hat man meinen Sohn alleine, ist er so was von brav...schläft ja
abends auch noch mit Teddy im Arm ein 
aber wehe, er ist im Fußballfieber und mit drei Kumpels zusammen....

und so ist es denke ich auch in seiner Klasse.....ich kenne nämlich die meisten seiner
Mitschüler. Und wenn ich nicht selbst Lehrerin wäre würde ich denken: "Hä, wo ist das Problem,
die sind doch alle so nett???.......wenn man sie einzeln hat!"
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